
Ausbildungsbeginn jährlich jeweils zu Beginn der folgenden Monate: 
März, April, August, September, Oktober und November

Ausbildung zur Pflegefachkraft (m/w/d)

Fürsorge war schon immer dein Ding? Du möchtest einen Beruf, der 
sinnvoll ist und dir jeden Tag das Gefühl geben wird, dass du ge-
braucht wirst? Dann könnte diese Ausbildung genau dein Ding sein. 

Ausbildungsdauer
3 Jahre

Bei einer abgeschlossenen Ausbildung in Assistenz- und Helferberufen der 
Pflege kann – nach Prüfung – die Ausbildungsdauer verkürzt werden.

Ausbildungsvergütung
Seit Einführung einheitlicher Tariflöhne gehört die Ausbildung zur Pflegefach-
kraft zu den bestbezahlten Ausbildungen in Deutschland. 

Deine Ausbildungsvergütung beträgt: 
Im 1. Ausbildungsjahr circa 1.490 € brutto 
Im 2. Ausbildungsjahr circa 1.550 € brutto 
Im 3. Ausbildungsjahr circa 1.650 € brutto
Soweit verfügbar bieten wir unseren Auszubildenden bei Bedarf eine Wohn-
möglichkeit in einer der zwei Ausbildungs-Wohngemeinschaften an. Teile uns 
mit, wenn du Bedarf hast. 

Gesetzliche Mindestanforderungen
- Ein mittlerer Schulabschluss wie Fachoberschulreife (FOR) oder höher,

- �eine zehnjährige allgemeine Schulbildung mit Hauptschulabschluss  
Klasse 10,

- �ein neunjähriger Hauptschulabschluss in Verbindung mit einer anerkannten  
�einjährigen Pflegehelferausbildung, 

- eine andere zweijährige abgeschlossene Berufsausbildung.

Wichtig zu wissen
- �3 Monate vor Ausbildungsbeginn müssen ein eintragungsfreies erweitertes 

Führungszeugnis (NE) und eine ärztliche Bescheinigung zur Ausübung des 
Berufes im Betrieb vorgelegt werden.

- �Du lernst verschiedene Bereiche in der Pflege kennen. Du wirst die drei-
jährige Berufsausbildung nicht nur in unserem Unternehmen absolvieren, 
sondern auch in anderen Pflegeunternehmen. Das macht diesen Ausbil-
dungsberuf besonders vielfältig.

- �Bewirb dich unbedingt zusätzlich um einen Ausbildungsplatz bei einer der 
nebenstehenden Berufsschulen. Dieser ist für deine Ausbildung bei uns er-
forderlich. 

- �Schüler*innen der Diakonie Akademie sowie der Pflegeschule apm erhalten 
von uns für die Zeit der Ausbildung ein Tablet. Beide Schulen sind digitalisiert. 

Zusätzliche Anforderungen für ausländische Bewerber*innen
- �Es ist ein Nachweis über Deutschkenntnisse auf dem Niveau B2 des  

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) erforder-
lich. Dies darf nicht älter als 1 Jahr sein, wenn ein Visum benötigt wird.

- ���Ein Visum muss von dir persönlich bei der zuständigen deutschen Botschaft 
in deinem Heimatland beantragt werden. Wenn ein Visum benötigt wird, 
darf das 35. Lebensjahr noch nicht vollendet sein. 

- �Das beschleunigte Fachkräfteverfahren muss über uns als Arbeitgeber lau-
fen. Dadurch enstehen für dich nicht erstattungsfähige Kosten. Informiere 
dich zu deiner Sicherheit im Vorfeld gut über die Höhe dieser Kosten.

Ausbildungsort

Wuppertal

Kooperationspartner Berufsschule

Für die Ausbildung benötigst du einen 
Berufsschulplatz bei einem unserer Partner.

Pflegeschule apm GmbH 
Friedrich-Engels-Allee 20 
42103 Wuppertal 
0202 28 15 54 0 
wuppertal@apm-nrw.de 
Ansprechpartnerin: Frau Hebel

Diakonie Akademie Wuppertal 
Staatlich anerkannte Pflegeschule  
Konsumstr. 18 
42285 Wuppertal 
0202 271 79 0 
akademie@diakonie-wuppertal.de 
Ansprechpartnerin: Frau Hohaus

DAA Pflegeschule Wuppertal 
Uellendahler Str. 27-29 / 2. Stock 
42107 Wuppertal 
0202 49 30 89 0 
info.wuppertal@daa.de 
Ansprechpartnerin: Frau Knoop

Bei uns musst du dich separat bewerben.
Sende deine Bewerbung bitte schriftlich 
(per Post oder E-Mail) an

Nadine Lohschelder  
Ausbildungsleitung und  
Qualitätsmanagement 
bewerbung@talpflege.de 
0202 261 57 27-0

Talpflege GmbH  
Trooststraße 15  
42107 Wuppertal

Christina Bauer 
Leitung Verwaltung und Personal 
bewerbung@talpflege.de 
0202 261 57 27-0

Talpflege GmbH 
Hofkamp 87 
42103 Wuppertal 



Ausbildungsinhalte
Pflegeprozesse & Diagnostik: Pflegebedarf feststellen, Pflegeplanung erstellen, 
Durchführung, Analyse und Bewertung der Pflege.

Praktische Pflegeaufgaben: Körperpflege, Wundversorgung, Blutdruck-/Fieber-
messen, Blutabnahme, Infusionen richten.

Medizinische Versorgung: Medikamente vorbereiten und verabreichen, Arzt-
assistenz.

Beratung & Kommunikation: Beratung von Patient*innen und Angehörigen, 
Interaktion in berufsgruppenübergreifenden Teams.

Recht & Ethik: Gesetzliche Rahmenbedingungen, ethisches Handeln in der 
Pflege.

Qualitätsmanagement: Sicherung der Qualität in der medizinischen Versor-
gung.

Die Ausbildung schließt mit einer staatlichen Prüfung ab, die aus einem 
schriftlichen, einem mündlichen und einem praktischen Teil besteht.

Was du von uns erwarten kannst
- �Mit rund 150 Mitarbeitenden gehören wir zu den größten Pflegeanbietern in 

Wuppertal.

- �Wir bieten Abwechslung als ambulanter Pflegedienst1 und mit bald neun  
Demenz-Wohngemeinschaften2: „Wohnen in Elberfeld“, „Wohnen in Ronsdorf “ 
und ab 2027 „Wohnen in Vohwinkel“.

- �Seit 2018 lautet unser Leitsatz „Mehr Zeit für Pflege“. Wir arbeiten mit einem 
Zeitschlüssel, der Pflegefachkraft und Patient*innen erlaubt, sich mit Respekt 
und ohne Hetze zu begegnen.

- �Du wirst während der Ausbildung von unseren 6 Praxisanleiterinnen unter-
stützt. Alle Aufgaben werden gemeinsam mit oder unter Aufsicht einer 
Pflegefachkraft ablaufen. Wir übertragen dir Verantwortung, aber wir lassen 
dich nicht allein.

- �In einer regelmäßigen Azubirunde mit den Praxisanleiterinnen können Fra-
gen, Probleme und Wünsche besprochen werden. Alle Ausbildungsjahrgänge 
lernen sich kennen und können sich untereinander austauschen.

- Einmal im Jahr besuchen unsere Auszubildenden eine Altenpflegemesse.

Was wir uns von dir wünschen
- Geduld und Verständnis für ältere, langsamere, vergesslichere Menschen.

- �Die Bereitschaft, dich auf neue Menschen, neue Einsatzorte und neue  
Herausforderungen einzulassen.

- Dir sind Ordnung, Sauberkeit und Hygiene wichtig.

- �Du freust dich auf die Arbeit im Team und darauf, Menschen das Leben zu 
erleichtern.

1 Ein ambulanter Pflegedienst besucht Menschen in ihrem Zuhause und verrichtet dort die pflegerischen Aufgaben.
2 �In einer Demenz-Wohngemeinschaft, kurz: Demenz-WG, wohnen Menschen zusammen, die an einer Demenz erkankt sind. „Demenz“ 

bedeutet, dass die Menschen zunehmend Erinnerungen und Fähigkeiten verlieren. Alle haben ein eigenes Zimmer mit privaten Möbeln 
und Erinnerungsstücken, aber es gibt auch eine Gemeinschaftsküche, Balkon/Terrasse und Garten für alle. Im Alltag werden sie durch 
Betreuungskräfte unterstützt. Die pflegerischen Aufgaben übernehmen die Talpflege-Pflegekräfte.

3 Das Tablet steht nur den Schüler*innen der Diakonie Akademie sowie der Pflegeschule apm zur Verfügung.

Deine Vorteile bei der Talpflege
�„Mehr Zeit für Pflege.“
- �Eine gute Ausbildungsvergütung.
- Ein Tablet3 für digitalen Unterricht.
- Ein moderner Arbeitgeber.
- Ein starkes Team.
- �Abwechslungsreiche Einsatzberei-

che durch ambulante Pflege und 
Demenz-Wohngemeinschaften.

- ��Motivierte Praxisanleiterinnen, die 
dich unterstützen.

- �Gute Chancen auf eine Übernahme 
nach der Ausbildung mit weiteren  
Qualifizierungsmöglichkeiten.

Hier geht es zum  
Stellenangebot auf 

unserer Homepage.


